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Stereotypische Ergo?
cis-weiblich

able-bodied 

heteronormativ

“Und wenn Privilegien nicht überprüft werden, können 
sie zu einem irrationalen Gefühl des Anspruchs, der 
Fachkompetenz und des Zugangs führen.”
(Nixon, 2019)

(Bevan, 2014; Hammell, 2022a, 2022b; Kinébanian & Stomph, 2010; Nancarrow et al., 2023; Nixon, 2019; Stanford, 2020; Taylor, 2007; Wurster & Zervas, 2023)

“Warum scheint es so, als ob wir Vielfalt und Inklusion nur 
für unsere Klient*innen, nicht aber für unseren Beruf 
befürworten?”
(Bevan, 2014)

weiß

Westliche Mittelschichtsfamilie



Diversität in der Ergotherapie?
• ET ist in denselben postkolonialen, ableistischen, patriarchalischen und 

kapitalistischen Strukturen verwurzelt, die immer noch vorhanden sind und 
Veränderung erfordert, sich davon zu lösen (Emery-Whittington, 2021; Gibson, 2020; Grenier, 2020; Hammell, 

2021) 

• Diskriminierende Strukturen gibt es überall. Je mehr Sie darüber lernen, desto mehr 
werden Sie bemerken

• Wenn Sie die Wahl haben, sich mit einem bestimmten Diskriminierungsthema zu 
befassen, haben Sie wahrscheinlich das Privileg, es nicht täglich zu erleben

• Der Zugang zu unserem Beruf wird wahrscheinlich durch diese diskriminierenden 
Strukturen stark beeinflusst, von denen vor allem Menschen profitieren, die der 
"stereotypen" ET entsprechen

• Barrieren in ET-Ausbildungsprogrammen müssen diskutiert werden, um einen 
gleichberechtigten Zugang zu gewährleisten und eine Profession aufzubauen, die die 
Bevölkerung in allen Dimensionen der Vielfalt repräsentiert (Beagan, 2007; Jung et al., 2008; Kinébanian

& Stomph, 2010; Taff & Blash, 2017)

(Beagan, 2007; Beagan et al., 2022; Emery-Whittington, 2021; Gibson, 2020; Grenier, 2020; Hammell, 2015; Hammell, 2021; Jung et al, 2008; Kinébanian & Stomph 2010)



Das Münzmodell der Privilegien und kritischen 
Solidarität / Allyship

System der Ungleichheit

Sexismus
Rassismus
Ableismus
Klassismus
Queerfeindlichkeit

Privileg

cis-geschlechtlich / männlich
weiß
able-bodied
westliche Mittelschicht
heteronormativ

Unterdrückung trans-geschlechtlich / weiblich
BIPoC
behindert
Geringverdiende/ „Arbeiterklasse“
LGBTQIA+

(Nixon, 2019)



Zugang kann definiert werden als "die Macht, die Möglichkeit, 
die Genehmigung oder das Recht, in die Nähe von oder in 
Kontakt mit jemandem oder etwas zu kommen"(Williams, 2015)

(Beagan & Chacala, 2012; Beagan et al., 2022; Nixon, 2019; Uhlam & Cohen, 2007; Williams, 2015)

“Es gibt Normen, Muster und Strukturen in der Gesellschaft, 
die für oder gegen bestimmte Menschen wirken, unabhängig 
von ihrem individuellen Können oder ihrem Verhalten” (Nixon, 2019)

Tokenism ist "eine Art oberflächliche Einbeziehung, die 
wenig bis nichts an der tatsächlichen Machtdynamik ändert” 
(Beagan et al., 2022)



Beispiel: Berufsgesetze

Hochschule für angewandte
Wissenschaften

Berufsgesetze

(ErgThG, 1976; Wurster & Zervas, 2023)

Berufsfachschule Staatsexamen

Arbeiten als OTGesundheitszeugnis Gesundheitszeugnis

Staatsexamen + Bachelorabschluss



Wo immer einige wenige Menschen mit demselben 
Verständnis von Normalität die Entscheidungsgewalt 
haben, werden andere, die dieser Definition nicht 
entsprechen, ausgeschlossen

“Während ein unverdienter Vorteil schwer zu erkennen 
ist, ist eine unverdiente Benachteiligung für diejenigen, 
die sie erfahren, oft deutlich sichtbar” (Nixon, 2019)

 Nicht unsere guten Absichten zählen, sondern die 
Auswirkungen unseres Handelns

Kritik ist erwünscht!
(Nixon, 2019)



Was können wir tun?

Informieren Sie sich über das Thema

Setzen Sie die Diskussion fort und teilen Sie Ihre Ideen und Gedanken mit!

Neubewertung von Zulassungskriterien, Richtlinien und 
Gesetzen (Wurster & Zervas, 2023)

Barrierefreie Lehre & Anpassungen(Wurster & Zervas, 2023)

Kritische Reflexion darüber, wie man den Beruf 
repräsentiert

Intellektuellen Aktivismus praktizieren und fördern (Hammell, 2021)https://padlet.com/fwurster1/diversify-occupational-therapy-a-students-critical-reflectio-uiw2zp43pgz59qdi

https://padlet.com/fwurster1/diversify-occupational-therapy-a-students-critical-reflectio-uiw2zp43pgz59qdi
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